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Effiziente Fertigung von Produkten mit hoher Varianz 

„Perlenkette“ in der Produktion 

Zunehmende Kundenindividua-
lisierung, Effizienzdruck und Fokus-
sierung auf Kernkompetenzen zwingen 
OEMs verschiedener Branchen mit Built-
to-Order-Strategie, ihre Fertigung und die 
dahinter liegende Lieferkette neu aus-
zurichten. In dieser Situation bietet sich die 
Einführung der so genannten „Synchronen 
Produktion“ an. MBtech Consulting hat da-
zu einen Ansatz entwickelt, der sich für 
verschiedenste Branchen einsetzen lässt. 
Wenn beispielsweise die Produktion oder 
die Zahl der Produktvarianten steigt, kann 

beherrschen und darüber hinaus Wirt-
schaftlichkeit sicherzustellen, bietet sich das 
Konzept der Synchronen Produktion an. 
Vorreiter in dessen Anwendung sind die 
Automobilhersteller, von denen die meis-
ten das Konzept als „Perlenkette“ bezeich-
nen. Es ist jedoch auch auf andere Branchen 
wie etwa die Werkzeugmaschinen-, Land-
maschinen- oder Luftfahrtindustrie über-
tragbar. 
Beim Konzept der Synchronen Produkti-

on wird zu einem definierten Zeitpunkt 
vor Produktionsstart („Freeze Point“) 

eine Auftragsreihenfolge für den 
Hauptfertigungsprozess, in 
der Regel die Endmontage, 
festgelegt. Dabei werden Rei-
henfolge und Termine der 

Aufträge so eingeplant, dass 
nach Möglichkeit alle Pro-

zesse gleichmäßig aus-
gelastet sind. Die-

se Fertigungs-
sequenz über-

mittelt der 

Wenn die Zahl der Produktvarianten steigt, die Fertigung also immer 
komplexer wird, bietet sich ein Konzept an, das Wirtschaftlichkeit und 
die Beherrschung der Komplexität verspricht: die Synchrone Produktion. 
Einige Automobilhersteller haben das mit Erfolg eingeführt und nennen 
das System schlicht „Perlenkette“. 
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Logistikprozess- 
Gestaltung 

·Identifikation se-
quenzrelevanter Teile 

·Analyse der Prozess-
schritte je Teil 

·Critical Path Analyse 

·Verzahnung Anliefer- 
und Hauptprozesse 

·Notfallkonzepte 

·Kapazitätsmanage-
ment Lieferanten 

Sequenzorientiertes 
Qualitätsmanagement 

·Interne Prozesse 
Produktqualität 
 

·Externe Prozesse 
– Produktqualität 
– Logistikqualität 
– Lieferantenmanagement 
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·Wertstrombasiertes Pro-
duktionssteuerungsdesign 

·Auftrags- und Prozess-
fluss Synchronisation 

·Planspiel Produktions-
steuerung 

·Zeithaushalts /-be-
darf Kalkulator 

·JIS Plan-for- 
every-Part 

·Lieferantenkapazitäts- 
screening 

·Sequenzbezogene  
Fehlerpriorisierung 

·Kennzahlenpyramide 

·Produktaudits 

·Logistikaudits 

·Lieferantenentwicklung 

Produktions -
steuerungskonzept 

·Informationsfluss über 
der Zeitleiste 

·Reifegrade der Einplanung 

·Zusammenspiel Haupt- 
und Subsequenzen 

·Entkoppelungsgrößen  
zwischen den Prozessen 

·Logiken bei  
Sequenzverletzungen 

Quelle: MBtech Consulting 

Synchrone Produktion 

OEM sowohl 
an die eigenen 
Fertigungsberei-
che als auch an die 
Lieferanten. Auf diese 
Weise kann das Supply 
Chain Management auf 
drei Ebenen Effizienzen reali-
sieren: durch eine hohe Auslas-
tung der Fertigungsprozesse (Steige-
rung der Produktivität um ca. 10 Prozent), 
durch geringe Bestände in den Lieferketten 
(Reduktion um ca. 15 Prozent bis 30 Pro-
zent) sowie durch weniger Handlingstufen 
(Vermeidung von Sequenzierungsschrit-
ten). Weil auch Lieferantenstandorte in 
großer Entfernung berücksichtigt werden 

es notwendig sein, 
Sequenzierungs-
schritte in der Liefer-
kette einzuführen oder 
das Lager zu erweitern. 
Um diese Mehraufwendun-
gen zu vermeiden, somit die 
Komplexität der Lieferketten zu 
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Synchrone Produktion 

Tipps für die erfolgreiche 
Umsetzung 

· Organisation des Transformationsprojektes 
nach Wertströmen nicht nach Funktionen 

· Zentrale Ausgestaltung des Konzeptes durch 
ein interdisziplinäres Kernteam ausgehend 
vom Hauptprozess 

· Bewerten aller sich ergebender Vorteile in 
Zusammenarbeit von Produktion, Einkauf, 
Logistik und Vertrieb 

·  Kommunikation des Projektes auf 
jeder Ebene 

· Konsequentes Aufzeigen von Sequenz- 
verletzungen und stringente Umsetzung 
von Abhilfemaßnahmen 

·  Verursacherbezogene Zuordnung der Kosten 
bei Sequenzverletzungen 

· Berücksichtigen der Rahmenbedingungen 
der Synchronen Produktion bei Vertrags-
abschluß mit Lieferanten und Logistikdienst-
leistern 

· Gestaffelte Integration der Lieferanten

können, kann der Einkauf maximale Frei-
heitsgrade bei den Vergaben nutzen. Darü-
ber hinaus profitiert der Vertrieb von einer 
hohen Termintreue bei einer Reduzierung 
des Fertigproduktbestandes um rund 
30 Prozent. 
Auf Basis seiner Projekterfahrungen in die-
sem Bereich haben die Berater einen Ansatz 
zur Einführung des Konzeptes der Syn-
chronen Produktion entwickelt. Dieser An-
satz sieht Aktivitäten in drei Feldern vor, zu 
denen auch bewährte Tools zur Verfügung 
stehen (siehe Grafik): ·Produktionssteuerungskonzept ·Logistikprozessgestaltung ·  Sequenzorientiertes 

Qualitätsmanagement 
Feld 1: Produktionssteuerungskonzept 
Das erste Feld beinhaltet die Regeln, an-
hand derer die Produktionssequenz aus be-
stehenden Aufträgen gebildet wird. Diese 
Planung wird in unterschiedlichen Reife-
graden von Monats- und Wocheneinpla-
nungen zu genauen Tagessequenzen ver-
feinert und dient den Lieferanten als Vor-
schau bzw. Feinabrufe. Dabei ist es wichtig, 
jedem Glied in der Lieferkette die relevan-
ten Produktionsaufträge so rechtzeitig zur 
Verfügung zu stellen, dass eine sequenzge-
rechte Belieferung gewährleistet ist. 
Die Produktionssteuerung definiert das 
Zusammenspiel zwischen der taktgeben-
den Hauptsequenz – etwa der Endmontage 
von Fahrzeugen – und den sich daraus ab-
leitenden Sequenzen für Vor- und Anliefer-
prozesse. 

Planspiele für 
Prozesslandschaften 

Dabei gilt es, mögliche Störfaktoren, infol-
ge derer die Ist-Sequenz von der Plan-Se-
quenz abweichen könnte, durch präventive 
Maßnahmen, wie beispielsweise durch die 
Dimensionierung der Entkopplungsgrö-
ßen, zu minimieren. Bei der Erstellung des 
Produktionssteuerungskonzeptes hat sich 
das hierfür entwickelte wertstrombasierte 
Produktionssteuerungsdesign als sehr 
nützlich erwiesen, um die abstrakten Steue-
rungslogiken anschaulich zu beschreiben. 
Um die komplexen Vorgänge auszuge-
stalten und zu vermitteln, setzt 

können, lässt sich der Zeitbedarfs-/Zeit-
haushalts-Kalkulator einsetzen, der eine 
(bisher häufig noch nicht durchgehend vor-
handene) standardisierte Beschreibung der 
Logistikprozesse erfordert. Ein weiterer 
wichtiger Punkt im Rahmen der Logistik-
prozessgestaltung ist es, die Kapazitäten 
der einzelnen Lieferkettenglieder sicher-
zustellen. Gerade bei volatilen Sonderaus-
stattungen und im Falle einer Programm-
erhöhung lassen sich so sequenzverletzen-
de Lieferengpässe einzelner Komponenten 
vermeiden. Hierbei wird präventiv das Lie-
ferantenkapazitätsscreening eingesetzt. 
Feld 3: Sequenzorientiertes Qualitätsmana-
gement 
Das Konzept der Synchronen Produktion 
stellt hohe Qualitätsanforderungen sowohl 
an interne als auch an externe Prozesse. Bei 
der Einführung eines solchen Konzeptes ist 
es deshalb unerlässlich, einen deutlichen 
kausalen Zusammenhang zwischen den 
Qualitätsanforderungen und dem Produk-
tionskonzept hinsichtlich der Einhaltung 
der Reihenfolge und der Termintreue her-
zustellen. Dies beinhaltet die Qualität des 
Produktes und der zu verbauenden Kom-
ponenten, die im Fall von Mängeln zu 
Nacharbeit oder Auftragssperrungen füh-
ren können.  
Die Logistikqualität bezieht sich auf The-
men wie Liefertermintreue, Dokumentati-
on, Transportschäden und Fehlbestückung 
von Ladungsträgern. Hier lassen 
sich mit den Tools des Liefe-

rungsfrei verzah-
nen lassen, müssen bei-

spielsweise der Informati-
onsfluss, die Ladungsträger-

gestaltung, Lkw-Beladeschemata, Trans-
portkonzepte und Materialbereitstellung 

für alle sequenzorientierten Prozesse ge-
nau definiert werden. Notfallkonzepte si-
chern die Produktion, falls es etwa zu ei-
nem Transportunfall kommt oder andere 
Hindernisse auftreten. 
Um Logistikprozesse hinsichtlich ihres 
Zeitbedarfs miteinander vergleichen zu 

rantenmanagements die bes-
ten Ergebnisse erreichen. Oberstes 

Gebot bei der Einführung der Synchronen 
Produktion ist es, Transparenz über die 
Qualität der Prozesse herzustellen. Eine auf 
die Produktionssystematik und die konkre-
ten Prozesse ausgerichtete Kennzahlenpy-
ramide, die interne als auch externe Prozes-
se beinhaltet, dient hier als Hilfsmittel. 
Somit kann das Konzept der Synchronen 
Produktion eine große Chance für Unter-
nehmen mit einer auftragsbezogenen Seri-
enfertigung bieten, deren Prozesse sehr effi-
zient auszurichten. Der Ansatz erfordert ei-
ne zentrale, ganzheitliche Umgestaltung des 
Produktionssystems; alte Strukturen wer-
den aufgebrochen und alle Prozessstörun-
gen müssen transparent gemacht werden. 

Tomas Schindler, Senior Associate 
MBtech Consulting 

Max Anderlitschka, Associate

MBtech Planspiele ein, die auf die konkrete 
Prozesslandschaft zugeschnitten sind und 
in denen die Produktions- und Steuerungs-
abläufe simuliert werden.  

Feld 2: Logistikprozessgestaltung  
Der zweite Hauptpfeiler der Synchronen 
Produktion ist die Ausgestaltung der Lo-
gistikprozesse. Dazu gilt es zunächst, die 
sequenzrelevanten Teile zu identifizieren 
(hohe Varianz) und deren Prozessschritte 
zu analysieren, um Informationen über 
Produktionsabläufe und Zeitbedarfe für 
die Belieferung zu erhalten. Im Anschluss 
daran wird mittels einer „Critical-Path-
Analyse“ der Anlieferprozess mit dem 
kritischsten Verhältnis von Zeitbe-
darf zu Zeithaushalt identifi-
ziert. Damit Anliefer- und 
Hauptprozess sich stö-
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